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1 | DIE STUDIE
Die Studie „Sustainability und 
Carbon Management in Supply 
Chains 2024“ wurde gemeinsam 
vom Lehrstuhl für 
Industriebetriebslehre der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg 
und der Professur für Supply Chain 
Management der HTWK Leipzig 
durchgeführt, mit dem Ziel den 
aktuellen Stand und Trends 
hinsichtlich des 
Nachhaltigkeitsmanagements in 
Unternehmen und Organisationen 
des privaten und des öffentlichen 
Sektors, insbesondere auch zu 
Treibhausgasemissionen, zu 
erfassen.

Untersucht werden insbesondere 
folgende Aspekte:

• Verantwortlichkeit im 
Unternehmen

• Datenerhebung zu CO2-
Emissionen, Instrumente und 
Herausforderungen

• Ziele und Messung der 
Zielerreichung im Carbon 
Management

• Einbezug ins 
Lieferantenmanagement

• Berichterstattungspflichten und 
CBAM

57%18%

5%

20%

Hauptbereiche der teilnehmenden 
Unternehmen/Organisationen 

Industrie

Dienstleistung

Handel

Öffentliche
Institutionen/Behörden

(n=125)
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2 | Teilnehmende          
Organisationen



2.1 | Teilnehmende Unternehmen

23,9%

1,4%

2,8%

2,8%

4,2%

4,2%

5,6%

7,0%

7,0%

7,0%

7,0%

8,5%

18,3%

anderer:

Medizinprodukte

Consumer Goods

Elektronik/IT/Telekommunikation

Elektrische Ausrüstung

Kraftwagenteile

Gummi/Kunststoff

Anlagenbau

Chemie/Pharma

Fahrzeugbau

Metallbe-/verarbeitung

Metallerzeugung

Maschinenbau

Industriezweig

n=71
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1% 0%

7%

3%

8%

14%

38%

Anzahl Mitarbeitende

< 50 50 - 99 100 - 249 250 - 499 500 - 999 1000 - 1999 >= 2000 < 1 Mio.
1%

> 1-10 Mio
0%

> 10-250 Mio
24%

> 250-1.000 Mio
24%

> 1.000 Mio
51%

Umsatz des 
Unternehmens

2.1 | Teilnehmende Unternehmen

n=71

n=71
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62% 25%

7% 6%

Fachkraft/
Sachbearbeitung

andere

2.1 | Teilnehmende Unternehmen

n=69
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2.2 | Teilnehmende öffentliche Institutionen & Behörden

16%

4%

4%

8%

12%

56%

andere

Bundesministerium/-behörde

Hochschule/Universität

Landkreis

Landesministerium/-behörde

Stadt/Kommune/Gemeinde

Art der Organisation*

4% 4%

16%

28%

4%

20%

8%

Anzahl Mitarbeitende

< 50 50 - 99 100 - 249 250 - 499 500 - 999 1000 - 1999 >= 2000

*Es gab keine Teilnehmenden aus den Bereichen Bundeswehr, Polizei, 
Feuerwehr, Schule oder Krankenhaus/Gesundheitseinrichtung.

n=25

n=25
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2.2 | Teilnehmende öffentliche Institutionen & Behörden

44% 40%

8%8%
Fachkraft/
Sachbearbeitung

Führungskraft/
Abteilungsleitung

n=25
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3 | Ergebnisse 
Unternehmen



8%

1%

4%

11%

28%

46%

andere

Produktion / Chief Operating Officer

Legal/Compliance/Rechtsabteilung /
Chief Legal Officer

Einkauf/Beschaffung/Supply Chain
Management / Chief Procurement…

Koordinativer Ansatz/Cross-funktional

Nachhaltigkeitsabteilung / Chief
Sustainability Officer (CSO)

Hauptverantwortung für das Thema 
Nachhaltigkeit im Unternehmen 

62% 25%

7% 6%

Fachkraft/
Sachbearbeitung

andere

3.1 | Öffentliche Institutionen & Behörden - Hauptverantwortung

n=71
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11%

4%

25%

28%

34%

41%

45%

48%

51%

andere

Bilanzierungssystematik – kommunal (BISKO)

Science-based Targets Initiative (SBTi)

ILO-Kernarbeitsnormen

Global Reporting Initiative (GRI)

UN Global Compact

Sustainable Development Goals (SDGs)

Greenhouse Gas Protocol (GHG)

UN Menschenrechtskonvention

Systematische / umfassende Anwendung von 
Standards/Zielstellungen

4.1 | Unternehmen - Standards

Welche Standards / Zielstellungen der folgenden 

freiwilligen Initiativen wendet Ihr Unternehmen / 

Ihre Organisation systematisch / umfassend an?
n=71
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Erhebt Ihr Unternehmen Daten zu Treibhausgas-

(THG-)Emissionen für den Betrieb Ihrer eigenen EU-

Standorte (Scope 1)?

Erhebt Ihr Unternehmen Daten zu THG-Emissionen 

für die zugekaufte Energie (Scope 2) für Ihre EU-

Standorte?

nein
3%

testweise/im 
Aufbau

20%

nur 
Schwerpunkte

6%

weitgehend
22%

(nahezu) 
komplett

49% THG-Emissionen
Scope 1

nein
8%

testweise/im 
Aufbau

18%

nur 
Schwerpunkte

6%

weitgehend
24%

(nahezu) 
komplett

44%
THG-Emissionen 

Scope 2

3.2 | Unternehmen – THG-Daten

n=71

n=71
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nein
24%

testweise/im Aufbau

41%
nur 

Schwerpunkte
13%

weitgehend
15%

(nahezu) 
komplett

7%

THG-Emissionen 
Distribution 

Scope 3

14

Erhebt Ihr Unternehmen Daten zu THG-Emissionen hinsichtlich 

der Distribution (Logistik) zu den Kunden/Absatzmärkten 

(downstream - Scope 3) innerhalb der EU?

3.2 | Unternehmen – THG-Daten

n=71
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Inwiefern hat Ihr Unternehmen konkrete (relative 

oder absolute) Ziele zur Reduktion von THG-

Emissionen formuliert?

3.3 | Unternehmen – Zielsetzung 

keine
8%

unverbindlich, nur 
intern
20%

verbindlich, nur 
intern
17%

unverbindlich, intern und extern/öffentlich
11%

verbindlich, intern 
und extern/öffentlich

44%
Reduktionsziele 
THG-Emissionen

n=71
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ja, getrennt nach 
finanziellen und 

nicht-finanziellen 
Zielen

63%

ja, nur finanziell durch die Monetarisierung über 
CO2e-Emissionszertifikate bzw. CO2e-Abgaben

3%

nein
34%

interne 
Erfolgsmessung

von Reduktionszielen

16

Misst und bewertet Ihr Unternehmen die Erreichung 

der Ziele zur Reduzierung der THG-Emissionen als 

Teil der internen Erfolgsmessung?

3.3 | Unternehmen – Zielsetzung

n=65
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sehr gering
2%

eher gering
22%

mittel

37%

eher hoch
29%

sehr hoch
10%

Stellenwert der Ziele 
zur Reduktion 

von THG-Emissionen

17

Welchen Stellenwert haben die Ziele zur Reduzierung der 

THG-Emissionen in Relation zu der gesamten internen 

Erfolgsmessung?

3.3 | Unternehmen – Zielsetzung

n=41

© Studie Carbon Management and Decarbonization 2024 - Prof. Dr. Ronald Bogaschewsky | Prof. Dr. Holger Müller | Jasmin Möller M.Sc.



18

Fällt Ihr Unternehmen direkt 

unter die gesetzlichen externen 

Berichterstattungspflichten 

für THG-Emissionen?

3.4 | Unternehmen - Berichterstattungspflichten

ja
44%

nein
56%

Welchen Berichterstattungspflichten

unterliegt Ihr Unternehmen?

3%

3%

39%

65%

74%

81%

andere

Securities and Exchange Commission (SEC)
Standards

Standard des International Sustainability
Standards Board (ISSB) im Rahmen des…

EU-Lieferkettengesetz (Corporate Sustainability 
Due Diligence Directive – CSDDD)

Deutsches Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz

European Sustainability Reporting Standard
(ESRS) gemäß der Corporate Sustainabil-ity…

n=31

n=70
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Verlangen (einige oder alle) Kunden von 

Ihnen konkrete Angaben über den THG-

Fußabdruck Ihrer Produkte?

Wie erfolgt der Nachweis über den THG-Fußabdruck 

gegenüber Ihren Kunden?

3.5 | Unternehmen – Kundenrelevanz

ja, aber nur sehr 
grobe Werte

18%

ja, Näherungswerte

30%
ja, konkrete/exakte 

Werte

34%

nein
18%

Verlangen Kunden
THG-Fußabdruck

der Produkte

81%

19%

durch Selbstermittlung oder Dienstleister

durch Ermittlung/Zertifizierung seitens unabhängiger
Prüfinstitutionen

n=58

n=71
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6%

25%

31%

41%

46%

46%

48%

49%

77%

82%

weitere

unklare interne Zuständigkeiten

mangelnde IT-Unterstützung

unzureichende Berechnungsgrundlage / unklare
Systemgrenzen

fehlendes internes Know-how

unzureichend definierte übergreifende Standards

finanzieller Aufwand

Korrektheit/Glaubwürdigkeit der Daten

Datenverfügbarkeit

Personalaufwand

20

Welche Herausforderungen sehen Sie bei der Erfassung und beim Berichten über 

THG-Emissionen (Carbon Reporting) im Kontext Ihres Unternehmens?

3.6 | Unternehmen – Herausforderungen THG

n=71
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Wie schätzen Sie den Einfluss von Einkauf/SCM in Ihrem 

Unternehmen zur Senkung von THG-Emissionen in der 

vorgelagerten Lieferkette generell ein?

3.7 | Unternehmen – Einkauf und Lieferanten

kein Einfluss
1%

eher gering
17%

mittel

35%eher stark
17%

stark

30%

Einfluss von 
Einkauf & SCM

n=71
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Verlangt Ihr Unternehmen von (einigen oder allen) direkten Lieferanten 

Angaben über den THG-Fußabdruck der Zulieferprodukte?

3.7 | Ergebnisse Unternehmen – Einkauf und Lieferanten

nur Scope 1 
und Scope 2

11%

Scope 1 
bis 3
40%

nein
49%

THG-Info von direkten Lieferanten
n=71
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Wie konkret sind die Angaben zu Scope 1 und Scope 2, 

die Ihr Unternehmen von Ihren direkten Lieferanten 

verlangt?

3.7 | Unternehmen – Einkauf und Lieferanten

8%

61%

31%

grobe unverbindliche Werte

Näherungswerte

konkrete/exakte Werte

Welche Art des Nachweises zu Scope 1 und Scope 2

verlangt Ihr Unternehmen von Ihren direkten

Lieferanten?

89%

11%

durch Selbstermittlung oder
Dienstleister

durch Ermittlung/Zertifizierung
seitens unabhängiger

Prüfinstitutionen
Scope 1 und 2 von direkten Lieferanten

n=36

n=36
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21%

68%

11%

grobe unverbindliche Werte

Näherungswerte

konkrete/exakte Werte

24

Wie konkret sind die Angaben, die Ihr Unternehmen von

Ihren direkten Lieferanten über den kompletten THG-

Fußabdruck der Zulieferprodukte (Scope 3-Emissionen in 

der Lieferkette der Lieferanten) verlangen?

3.7 | Unternehmen – Einkauf und Lieferanten

Welche Art des Nachweises zu Scope 3 verlangt Ihr 

Unternehmen von Ihren direkten Lieferanten?

89%

11%

durch Selbstermittlung oder
Dienstleister

durch Ermittlung/Zertifizierung
seitens unabhängiger

Prüfinstitutionen
Scope 3 von direkten Lieferanten

n=28

n=28
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„Werben“ Lieferanten mit niedrigen eigenen THG-Emissionen?

3.7 | Unternehmen – Lieferantenwerbung und -gespräche

30%

65%

6%

0%

0%

nein

teilweise

Hälfte/Hälfte

in der Mehrheit

(nahezu) alle

n=71
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3.7 | Unternehmen – Lieferantenwerbung und -gespräche

Inwiefern sind THG-Emissionen ein Thema in den 

Lieferantengesprächen Ihres Unternehmens?

kein Thema
13%

unkonkret

47%

konkret 
unverbindlich

31%

konkret verbindlich
9%

THG-Emissionen als Bestandteil von 
Lieferantengesprächen

n=70
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0%

7%

8%

13%

33%

38%

93%

andere

konkrete Einforderung von THG-Senkungen mit
Avisierung von Lieferantenwechsel

aktuelle THG-Emissionen sind
Verhandlungsgegenstand mit Preisrelevanz

konkrete Einforderung von THG-Senkungen mit
Avisierung von Preisrelevanz

gemeinsame Projekte zur Senkung von THGs

konkretere Ankündigung zukünftiger Preisrelevanz

allgemeine Sensibilisierung für das Thema

In welcher Weise spielen THG-Emissionen in den 

Lieferantengesprächen generell eine Rolle?

Bedeutung von THG-Emissionen in 
Lieferantengesprächen

n=61
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Findet der EU-Grenzausgleichsmechanismus (Carbon Border Adjustment 

Mechanism, CBAM) in Ihrem Unternehmen bereits konkret oder in Bezug 

auf zukünftige Lieferquellen Berücksichtigung?

3.8 | Unternehmen – CBAM

ja
21%

aktuell nein, aber 
in Zukunft

44%

nein, keine 
Relevanz

35%

Berücksichtigung des CBAM

n=71
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0%

0%

7%

7%

13%

47%

53%

80%

andere

konkretere Pläne zur Verlagerung eigener
Produktionsstätten/Standorte

konkretere Pläne für die Berücksichtigung bei
Lieferantengesprächen

aktive Suche nach alternativen Lieferquellen aufgrund
des CBAM

Überlegungen zur Verlagerung eigener
Produktionsstätten/Standorte

erste Ideen für die Berücksichtigung bei
Lieferantengesprächen

Sensibilisierung für die Suche nach alternativen
Lieferquellen aufgrund des CBAM

allgemeine Sensibilisierung für das Thema im eigenen
Unternehmen

28

In welcher Weise findet der CBAM in Ihrem Unternehmen bereits konkret oder in 

Bezug auf zukünftige Lieferquellen Berücksichtigung?

3.8 | Unternehmen – CBAM

Berücksichtigung des CBAM
n=15
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Inwiefern werden in Ihrem Unternehmen THG-

Emissionen bei Ausschreibungen bzw. bei der 

Auswahl neuer Lieferanten berücksichtigt?

3.9 | Unternehmen – THG-Emissionen in der Lieferantenauswahl

Inwiefern werden in Ihrem Unternehmen THG-

Emissionen bei der Bewertung und Auswahl 

bestehender Lieferanten berücksichtigt?

32,9%

40,0%

18,6%

8,6%

0,0%

keine Berücksichtigung

eher wenig

mittel

eher stark

sehr stark

35,7%

28,6%
25,7%

10,0%

0,0%

1

keine Berücksichtigung

eher wenig

mittel

eher stark

sehr stark

n=70n=70

© Studie Carbon Management and Decarbonization 2024 - Prof. Dr. Ronald Bogaschewsky | Prof. Dr. Holger Müller | Jasmin Möller M.Sc.



30

Inwieweit stimmen Sie den nachfolgenden Aussagen zu?

3.10 | Unternehmen – Bewertung von Statements

1%

0%

0%

10%

7%

0%

7%

4%

3%

9%

14%

9%

14%

9%

33%

27%

6%

14%

27%

44%

24%

28%

30%

29%

26%

19%

16%

33%

27%

51%

32%

40%

21%

34%

42%

40%

30%

14%

16%

16%

14%

17%

6%

29%

27%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

EU-Unternehmen müssen beim Thema unternehmerische Nachhaltigkeit eine Vorbildfunktion
einnehmen.

Der regulatorische Rahmen zur Nachhaltigkeitsberichterstattung verursacht vor allem bürokratischen
Mehraufwand und wird keine wesentlichen Verbesserungen in Sachen Nachhaltigkeit bewirken.

Unternehmen, die über ihre Nachhaltigkeitsleistungen berichten, werden am Finanzmarkt und am
Absatzmarkt deutlich positiver wahrgenommen und können hierüber Wettbewerbsvorteile erzielen.

Unternehmen, die über ihre Nachhaltigkeitsziele und -fortschritte berichten, sind besser in der Lage, ihre
internen Prozesse zu optimieren und Kosten zu senken.

Unternehmen, die über ihre Nachhaltigkeitsleistungen berichten, sind besser in der Lage, ihre Resilienz
zu verbessern.

Eine strengere Nachhaltigkeitsgesetzgebung führt zwingend zu einer Reduzierung des ökologischen
Fußabdrucks von Unternehmen über die gesamte globale Lieferkette.

Eine strengere Nachhaltigkeitsgesetzgebung führt kaum zu einer relevanten Reduzierung des
ökologischen Fußabdrucks von Unternehmen, da es weiterhin attraktive Umgehungsoptionen geben

wird.

Eine strengere Nachhaltigkeitsgesetzgebung führt mittel- bis langfristig zu vergleichsweise höheren
Kosten für Unternehmen, die nicht nachhaltig handeln.

Nachhaltigkeitsaktivitäten des Unternehmens wirken sich deutlich positiv auf die Gewinnung und
Bindung von Mitarbeitenden aus.

überhaupt nicht eher nicht mittel eher ja voll und ganz
n=70
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4 | Ergebnisse Öffentliche 
Institutionen & Behörden



48%

4%

4%

4%

4%

12%

24%

andere

Legal/Compliance/Rechtsabteilung /
Chief Legal Officer

Einkauf/Beschaffung/Supply Chain
Management / Chief Procurement…

Finanzen / Chief Financial Officer

Forschung & Entwicklung / Chief R&D
Officer

Koordinativer Ansatz/Cross-
funktional

Nachhaltigkeitsabteilung / Chief
Sustainability Officer (CSO)

Hauptverantwortung für das Thema 
Nachhaltigkeit in der Organisation

4.1 | Öffentliche Institutionen & Behörden - Hauptverantwortung

n=25

32
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28%

4%

12%

12%

12%

12%

16%

20%

36%

andere

Science-based Targets Initiative (SBTi)

UN Global Compact

Global Reporting Initiative (GRI)

UN Menschenrechtskonvention

Bilanzierungssystematik – kommunal (BISKO)

Greenhouse Gas Protocol (GHG)

Sustainable Development Goals (SDGs)

ILO-Kernarbeitsnormen

Systematische / umfassende Anwendung von 
Standards/Zielstellungen

33

4.1 | Öffentliche Institutionen & Behörden - Standards

Welche Standards / Zielstellungen der folgenden 

freiwilligen Initiativen wendet Ihre 

Organisation systematisch / umfassend an?

n=25
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nein

44%

testweise/im 
Aufbau

28%

nur 
Schwerpunkte

8%

weitgehend
12%

(nahezu) komplett
8%

THG-Emissionen
Scope 2

(n=25)

nein

48%

testweise/im 
Aufbau

28%nur Schwerpunkte
8%

weitgehend
8%

(nahezu) 
komplett

8% THG-Emissonen
Scope 1

(n=25)
34

Erhebt Ihre Organisation Daten zu Treibhausgas-

(THG-)Emissionen für den Betrieb Ihrer eigenen EU-

Standorte (Scope 1)?

Erhebt Ihre Organisation Daten zu THG-Emissionen 

für die zugekaufte Energie (Scope 2) für Ihre EU-

Standorte?

4.2 | Öffentliche Institutionen & Behörden – THG-Daten
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keine

40%

unverbindlich, 
nur intern

24%

verbindlich, nur 
intern

4%

unverbindlich, 
intern und 

extern/öffentlich
16%

verbindlich, intern 
und extern/öffentlich

16%

Reduktionsziele
THG-Emissionen

(n=25)

35

Inwiefern hat Ihre Organisation konkrete (relative 

oder absolute) Ziele zur Reduktion von THG-

Emissionen formuliert?

4.3 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Zielsetzung 
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ja, getrennt nach 
finanziellen und 

nicht-finanziellen 
Zielen
20%

ja, nur finanziell 
durch die 

Monetarisierung 
über CO2e-

Emissionszertifikate 
bzw. CO2e-Abgaben

13%

nein

67%

interne 
Erfolgsmessung

von Reduktionszielen

(n=15)

36

Misst und bewertet Ihre Organisation die Erreichung 

der Ziele zur Reduzierung der THG-Emissionen als 

Teil der internen Erfolgsmessung?

4.3 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Zielsetzung
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eher gering
33%

eher hoch

67%

Stellenwert der Ziele 
zur Reduktion 

von THG-Emissionen

sehr gering eher gering mittel eher hoch sehr hoch

(n=3)

37

Welchen Stellenwert haben die Ziele zur Reduzierung der 

THG-Emissionen in Relation zu der gesamten internen 

Erfolgsmessung?

4.3 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Zielsetzung
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33%

67%

67%

67%

andere

European Sustainability Reporting Standard
(ESRS) gemäß der Corporate Sustainabil-ity…

Deutsches Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz

EU-Lieferkettengesetz (Corporate Sustainability 
Due Diligence Directive – CSDDD)

ja
44%

nein
56%

ja
12%

nein
88%

38

Fällt Ihre Organisation direkt 

unter die gesetzlichen externen 

Berichterstattungspflichten 

für THG-Emissionen?

4.4 | Öffentliche Institutionen & Behörden - Berichterstattungspflichten

Welchen Berichterstattungspflichten

unterliegt Ihre Organisation?

n=25 n=3
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4%

16%

20%

24%

24%

32%

48%

52%

64%

84%

weitere

unzureichend definierte übergreifende Standards

Korrektheit/Glaubwürdigkeit der Daten

unzureichende Berechnungsgrundlage / unklare
Systemgrenzen

mangelnde IT-Unterstützung

finanzieller Aufwand

fehlendes internes Know-how

unklare interne Zuständigkeiten

Datenverfügbarkeit

Personalaufwand

39

Welche Herausforderungen sehen Sie bei der Erfassung und beim Berichten über 

THG-Emissionen (Carbon Reporting) im Kontext Ihrer Organisation?

4.5 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Herausforderungen THG

n=25
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kein Einfluss
8%

eher gering

38%

mittel
21%

eher stark

29%

stark
4%

Einfluss von 
Einkauf & SCM

(n=24)

40

Wie schätzen Sie den Einfluss von Einkauf/SCM in Ihrer 

Organisation zur Senkung von THG-Emissionen in der 

vorgelagerten Lieferkette generell ein?

4.6 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Einkauf und Lieferanten
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nur Scope 1 
und Scope 2

4%

Scope 1 bis 3
13%

nein
83%

THG Info von direkten Lieferanten

41

Verlangt Ihre Organisation von (einigen oder allen) direkten Lieferanten 

Angaben über den THG-Fußabdruck der Zulieferprodukte?

4.6 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Einkauf und Lieferanten

n=24
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75%

25%

durch Selbstermittlung oder
Dienstleister

durch Ermittlung/Zertifizierung
seitens unabhängiger

Prüfinstitutionen

0%

75%

25%

grobe unverbindliche Werte

Näherungswerte

konkrete/exakte Werte

42

Wie konkret sind die Angaben zu Scope 1 und Scope 2, 

die Ihre Organisation von Ihren direkten Lieferanten 

verlangt?

4.6 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Einkauf und Lieferanten

Welche Art des Nachweises zu Scope 1 und Scope 2

verlangt Ihre Organisation von Ihren direkten

Lieferanten?

Scope 1 und 2 von direkten Lieferanten

n=4
n=4
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67%

33%

durch Selbstermittlung oder
Dienstleister

durch Ermittlung/Zertifizierung
seitens unabhängiger

Prüfinstitutionen

33%

67%

0%

grobe unverbindliche Werte

Näherungswerte

konkrete/exakte Werte

43

Wie konkret sind die Angaben, die Ihre Organisation von

Ihren direkten Lieferanten über den kompletten THG-

Fußabdruck der Zulieferprodukte (Scope 3-Emissionen in 

der Lieferkette der Lieferanten) verlangen?

4.6 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Einkauf und Lieferanten

Welche Art des Nachweises zu Scope 3 verlangt Ihre 

Organisation von Ihren direkten Lieferanten?

Scope 3 von direkten Lieferanten

n=3

n=3
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58%

38%

0%

0%

4%

nein

teilweise

Hälfte/Hälfte

in der Mehrheit

(nahezu) alle

44

„Werben“ Lieferanten mit niedrigen eigenen THG-Emissionen?

4.6 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Lieferantenwerbung

n=24
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aktuell 
nein, aber 
in Zukunft

12%

nein, 
keine 

Relevanz
88%

Berücksichtigug des CBAM

45

Findet der EU-Grenzausgleichsmechanismus (Carbon Border Adjustment 

Mechanism, CBAM) in Ihrer Organisation bereits konkret oder in Bezug 

auf zukünftige Lieferquellen Berücksichtigung?

4.7 | Öffentliche Institutionen & Behörden – CBAM

n=24
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29%

54%

8% 8%

0%

keine Berücksichtigung

eher wenig

mittel

eher stark

sehr stark

46

Inwiefern werden in Ihrer Organisation THG-

Emissionen bei Ausschreibungen bzw. bei der 

Auswahl neuer Lieferanten berücksichtigt?

4.8 | Öffentliche Institutionen & Behörden – THG-Emissionen in der 
Lieferantenauswahl

n=24
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4%

8%

4%

8%

4%

4%

4%

8%

13%

21%

4%

8%

4%

17%

25%

13%

25%

29%

21%

17%

8%

13%

46%

25%

38%

21%

38%

50%

46%

33%

25%

46%

25%

25%

29%

21%

38%

33%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Wir sollten in Sachen Nachhaltigkeit generell mehr tun.

Wir sollten Nachhaltigkeitsaspekte zwingend in allen Ausschreibungen berücksichtigen,
wo dies sachlich sinnvoll ist.

Wir sind personell mit der umfassenden Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten in
Vergaben überfordert.

Wir sind finanziell mit der stärkeren Berücksichtigung nachhaltigkeitsorientierter Kriterien
bei Vergaben überfordert, da die Produkte/Dienstleistungen meist deutlich höhere

Einstandspreise aufweisen.

Wir benötigen mehr Vorgaben und Handlungssicherheit seitens der Führungsebene zur
Umsetzung nachhaltiger Beschaffungsprozesse.

Wir benötigen mehr Wissen über nachhaltige Beschaffungsprozesse.

Wir benötigen mehr Transparenz über nachhaltige Produktangebote.

Eine strengere Nachhaltigkeitsgesetzgebung führt mittel- bis langfristig zu vergleichsweise
höheren Kosten für Unternehmen, die nicht nachhaltig handeln.

überhaupt nicht eher nicht mittel eher ja voll und ganz

47

Inwieweit stimmen Sie den nachfolgenden Aussagen zu?

4.9 | Öffentliche Institutionen & Behörden – Bewertung von Statements

n=24
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